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Bouleturnier und Sommerfest am Teich
Obernkirchen. Sein zweites Bouleturnier möchte Mühlenklausenwirt Michael Bode auf der Anlage am
Minigolfplatz am Sonnabend und Sonntag, 30./31. August, mit einem großen Sommerfest für Kinder samt
Flohmarkt und Hüpfburg verbinden. Das kostenlose Wettkampfturnier um den Mühlenteich-Cup beginnt
bereits am Donnerstag, 28. August, auf den zwei Spielbahnen der Bouleanlage. In einer Vorrunde spielen
dort die vorher in der Gaststätte „Am Mühlenteich“ angemeldeten und ausgelosten Damen-, Herren- und
Mixed-Mannschaftenam Sonnabend bis abends um die Teilnahme an der Platzierungsrunde, die am
folgenden Morgen auf dem Programm von Michael Bode und dessen Turnierleitung steht. Die Finalrunde der
Veranstaltung beginnt danach um 14 Uhr und die Siegerehrung nach Austragung eines Endspieles am
Spätnachmittag des Sonntages. Boulefreunde und Zuschauer sind stets willkommen. hv

Hobbyturnier für Volleyballer
Obernkirchen. Nach dem Beachvolleyball-Turnier auf dem Kirchplatz folgt das Hobbyturnier im Freibad. Am
Sonnabend, 9. August, werden sich ab 11 Uhr die Volleyballer messen. Zugelassen sind die
Mannschaftsarten männlich, weiblich und mixed, jeweils vier Spieler ab 14 Jahren werden für ein Team
benötigt. Es wird nur Schwimmbadeintritt erhoben. Anmeldung mit Mannschaftsnamen ist im Freibad
möglich: Telefon (0 57 24) 90 27 32. r

Hospizgruppe nun mit Trauerkreis
Obernkirchen/Auetal. Die Hospizgruppe Obernkirchen/Auetal hat für Menschen in Trauer jetzt ein
besonderes Angebot. Bisher hat Dorit Werner, ausgebildete Trauerbegleiterin und ehrenamtliche
Mitarbeiterin der Hospizgruppe, Trauernden in Einzelgesprächen zur Seite gestanden. Jetzt bietet sie auch
eine Trauergruppe an. Dort können sich Menschen in der gleichen Lebenssituation austauschen,
Verständnis finden und sich gegenseitig auf ihrem Weg durch die Trauer stärken. Der Verlust eines geliebten
Menschen verändert alles, nichts ist mehr, wie es war. Ein gemeinsamer Weg ist zu Ende. Jetzt kommt es
darauf an, mit dem Verlust zu leben und sich im veränderten Alltag wieder zurecht zu finden. Niemand kann
einem anderen die Trauer abnehmen, aber es ist gut, Verständnis von Menschen in ähnlicher Lage zu
bekommen und im Gespräch mit einander den eigenen Trauerprozess besser zu verstehen. Eine
Trauergruppe bietet einen geschützten Raum, um den Kummer auszudrücken und sich von der Seele zu
reden. Hilfe anzunehmen fällt nicht immer leicht, aber gerade in schweren Verlustsituationen tut es gut, wenn
jemand da ist und einfach zuhört. Wer Interesse an der neuen Trauergruppe hat, wird gebeten, sich unter
Telefon (01 77) 1 96 62 49 zu melden. Wie alle Mitarbeiterinnen von Hospizgruppen unterliegt Werner der
Schweigepflicht. Auch die Trauergruppe trifft sich in einem vertraulichen Rahmen. r


